
Tennis do Brazil
Weit weg von zuhause sind Alexandra Ferreira da Silva und 
ihr Vater. Die Doppel-Spezialistin aus São Paulo, Brasilien 
hat sich bei den Girls 14 fürs Hauptfeld qualifiziert.
Far away from home: Alexandra Ferreira da Silva from 
Brazil qualified for the main draw Girls 14.

Daily News
Die Qualifikation ist Geschichte. Ab heute dürfen die Hauptfeld-

Spielerinnen und -Spieler ran – und natürlich die insgesamt 32 
Mädchen und Jungs, die sich qualifiziert haben.

War das Tennis-Niveau in den Vorturnieren schon stark, so 
wird es jetzt einen Quantensprung in Sachen Qualität geben. 
Etliche Spielerinnen und Spieler rangieren in der Rangliste von 
Tennis Europe unter den Top 20. Besonders gespannt eine darf 
man auf die meist aus Russland oder der Ukraine stammenden 
Mädchen sein, die noch für die jüngere Altersklasse spielberech-
tigt wären aber die Herausforderung bei den älteren Geschlechts-
genossinnen annehmen und wie 2010 Belinda Bencic (siehe 
Kasten links) oder 2014 Anastasia Potapowa auch in dieser Klas-
se dominieren. Bei den 16-jährigen Jungs zählt mit dem Berliner 
Robert Strombach wieder mal ein deutscher Junior zum Kreis der 
Favoriten und hat die Chance, 2016 eine Trainingswoche mit Toni 
Nadal auf dem Stuttgarter Weissenhof zu gewinnen.

Today main draw starts
The qualifying tournaments are history. Today the bell tolls for 

the main draw players and the 32 qualifiers.
Even though it was a high level in the qualifying the specta-

tors will experience a quantum jump in quality in the main draw. A 
lot of players are ranked among the top 20 in the Tennis Europe 
rankings. You should pay special attention to the girls mostly from 
Russia or the Ukraine who compete in Girls 16 even so they could 
play Girls 14 and dominate like Belinda Bencic in 2010 (see col-
umn on the left) or Anastasia Potapova in 2014 also in the same 
competition. By the way, with Robert Strombach from Berlin a Ger-
man junior is among the inner circle of favorites..

Heute startet das Hauptfeld

17. August 2015

Herzlichen Glückwunsch, Belinda

Vor fünf Jahren gewann sie als 13-Jährige die Konkurrenz Girls 
16 beim Jugend Cup. Mitllerweile mischt die Schweizerin die 
Weltrangliste auf.  In der Nacht zum Sonntag schlug sie im 
Halbfinale von Toronto die Weltranglistenerste Serena Williams. 
Im Finale (bei Redaktionsschluss nicht beendet) trifft „unsere“ 

Belinda auf die Rumänin 
Simona Halep.

Congrats Belinda

Five years ago she won the 
under 16 competition at the 
Jugend Cup as a 13-year-
old. Meanwhile the Swiss 
teenager is roughing up the 

world rankings. Yesterday at the semis in Toronto she edged 
out the world‘s # 1 Serena Williams. In the final “our“ Belinda  
will face Simona Halep from Romania.
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Der etwas mopsige Junge auf Platz 
3 faszinierte die Zuschauer mit 
knallharten Schlägen und einer at-

traktiv-aggressiven Spielweise. Doch als 
er seinem Gegner Justin Welz vom SSV 
Karlsruhe zum Sieg gratulieren musste, 
schaute der Russe Nikolay Bortsov, im-
merhin die Nummer 3 der Setzliste, aus 
wie ein begossener Pudel – was nicht un-
bedingt am Nieseldauerregen lag.

Der Russe war einer der Favoriten, 
die sich nicht fürs Hauptfeld qualifizie-

ren konnten. Auch der Saarländer Dustin 
Schuh, Nummer 2 der Setzliste, verlor in 
zwei Sätzen gegen Niklas Guttau vom 
NTSV Strand 08. Offensichtlich fühlte sich 
der Schleswig-Holsteiner angesichts der 
widrigen Witterungsbedingungen wie zu 
Hause.

Einer der Jungs, der keine Angst 
vor großen Namen kannte, war der für 
Wolfratshausen spielende Holländer Max 
Willems. Der Niederländer mit ausgeprägt 
oberbayerischem Akzent warf auf dem 

Weg ins Hauptfeld gleich zwei gesetzte 
Spieler raus. 

Keinen Gesetzten auf der Abschusslis-
te hatte zwar der für Blau-Weiß Vaihingen-
Rohr spielende und gepflegtes Stuttgarter 
Honoratiorenschwäbisch sprechende 
Bosnier Alen Vatic, dafür überzeugte der 
Cousin von Weltklasse-Mann Bernard To-
mic mit großer Ruhe.

Bei den Girls 16 ging‘s nicht immer 
ruhig zu, dafür fiel auch das Favoriten-
sterben aus. Lediglich die an 4 gesetzte 

Nicht alle Favoriten setzten sich durch

rumänische Wuchtbrumme Maria Victoria 
Negoita, ausgestattet mit einer wunder-
schönen einhändigen Rückhand, unterlag 
ganz glatt der Nummer 9, Paula Veyhle 

Annalisa Celina Turtl, die Nummer 
1 der Setzliste bei den Gilrs 16, 
wurde ihrer Favoritenrolle gerecht. 
Die Münchnerin siegte im Qualifinale 
standesgemäß 6:0, 6:1.

vom TC Ludwigsburg. Damit schaffte eine 
Spielerin aus der Region den Sprung ins 
Hauptfeld, der ebenfalls den beiden Pforz-
heimerinnen Emily Karcher und Vivien 

Schaible glückte. Ohne Probleme setzten 
sich auch die beiden top Gesetzen durch: 
Annalisa Celina Turtl und Cosima Hoch, 
beide bei Iphitos München aktiv, haben 
auch im Hauptfeld eine Chance.

Das gilt auch für den starken Ukrainer 
Oleksandr Ovcharenko, der bei den Boys 
14 ebenso durch die Qualifikation spa-
zierte wie der Rumäne Sebastian Gima 
und auch der Südbadener Leon Huck von 
Blau-Weiß Oberweier. 

Max Willems, der Nieder-
länder aus Oberbayern 
warf reihenweise die 
Gesetzen raus. Alen 
Vatic (rechts), der Cousin 
von Weltklassespieler 
Bernard Tomic, quali-
fizierte sich ebenfalls 
locker.
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Powerplay: Nikolay Bortsov verlor 
trotz seiner aggressiven Spielweise 
im Qualifinale gegen den Karlsruher 
Justin Welz (kleines Foto).


